
Ist die AfD eine demokratische Partei?
Beitrag von „Bolzbold“ vom 14. Januar 2024 10:46

Zitat von aus SH

Das Christentum ist auch nicht nur eine Religion, was man u.a. daran erkennen kann,
dass z.B. in vielen Teilen Europas "Ungläubige" Traditionen und Bräuche pflegen, die
uns das Christentum gebracht hat. Im Prinzip kann man doch über die Christenheit
insgesamt nur sagen, dass sie sich auf einer anderen Entwicklungsstufe befindet als die
Umma.

Und deshalb möchte ich auf Differenziertheit bestehen. Diese sehe ich keineswegs als
Totschlagargument. Wenn wir nämlich nicht ausreichend differenzieren, dann passiert
das, was RosaLaune passiert ist, immer und immer wieder.

Was RosaLaune passiert ist, steht auf einem ganz anderen Tablett. RosaLaune berichtete von
einem jovialen Verhalten eines Einheimischen, der Integration mit Assimilierung verwechselt.
Assimilierung darf meiner Ansicht nach nicht als Maßstab für gelungene Integration gelten.
Gleichwohl ging es hier aber um die Integrations(un)willigkeit von Menschen aus dem
muslimischen Kulturbereich - ungeachtet dessen, dass dies nicht auf diesen Kulturbereich
beschränkt ist.

Die Forderung nach Differenzierung ist im Kern selbstredend berechtigt. Dennoch: Wann darf
ich die Integrationsunwilligkeit bestimmter Bevölkerungsgruppen konkret thematisieren -
insbesondere dann, wenn es keine Einzelfälle mehr sind sondern das Ganze zunehmend zu
einem Problem wird?
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